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Knödel, Fladen,  
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Die anderen Tiere 
machen so!
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Male das Mandala bunt aus, bevor du mit dem 
Wuschelfloh auf Klo-Weltreise gehst!
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Kennst du ihn noch, den Wuschelfloh?

Der ist jetzt ohne Windel froh.

Er flattert hin und flattert her,

die Windelhose drückt nicht mehr.

Schon längst hat unser Floh entdeckt,

was unterm Spatzenkloloch steckt:

Ein weißgelbbrauner Kackasee –

niemals verirrt sich dort ein Reh.
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„Wohin geh‘n all die Tiere bloß,

wenn ihr Geschäft ist riesengroß?“

Das fragt der Floh beim Würmerschmaus,

und Mama zwitschert laut hinaus:

„Sie gehen da und dort und drüben

und lassen es für Fliegen liegen.

Summ summ, brumm brumm,

dideldumm dideldumm.“

Der Wuschel schüttelt stark den Kopf

und zeigt auf einen alten Topf:

„Ich glaub nicht, dass das wirklich stimmt.

Manch einer doch ein Töpfchen nimmt.“

Und weil’s Mama nicht sicher weiß,

sie trällert nach der Würmerspeis:

„So lass auf Exkursion uns geh‘n

und nach den Tiertoiletten seh‘n.“
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„Das find ich gut!“, sagt Wuschelfloh

und stellt sich vor der andern Klo.

„Wie mag es wohl beschaffen sein,

damit der Po bleibt pipifein?

Hat jedes Tier ein Loch allein,

wo die Geschäfte fallen rein?“

Die Mama zuckt die Federn nur

und trippelt auf der Wäscheschnur:

„Wir starten hier bei uns im Garten

und brauchen gar nicht länger warten.“

Schon flattern beide Wuschels fort

zu diesem wohlbekannten Ort.
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Wie immer gräbt dort Maulwurf Matze

und flüchtet vor der grauen Katze.

„Lass mich in Ruh“, schimpft er und buddelt,

bis er im Erdreich sich vermuddelt.

Doch bald schon kommt er wieder raus

und zieht die Unterhos‘ sich aus.

Mit einem megadollen Pfüüüt

dreht sich der Matze Richtung Süd.

Ganz leicht hebt er den Popo an,

dann ist das feste Drücken dran:

Er hockt sich hin, macht Schabernack

und kackelt dunklen Maulwurfsgack.
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Das geht so eine ganze Weile,

wie‘s scheint, hat Matze keine Eile.

Die Erde wirft er hoch hinaus,

fast bis zum kleinen Gartenhaus.

„Hat Matze überall markiert,

wo ihn die Notdurft hingeführt?“

Der Wuschelfloh kratzt sich am Flügel

und staunt über die Megahügel.

„Nein, nein“, dreht Mama ihren Kopf,

„die Hügel sind nicht Matzes Topf.

Er hügelt da und dort und drüben

und lässt die Erde einfach liegen.“
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„Ich find‘ das überhaupt nicht schön,

man kann von jedem Restmüll seh’n!“

Der Floh blickt kerzengrad nach unten,

wo er braunschwarzes Zeug gefunden.

„Das wabbelt in die Wellen raus

und gibt ‘nen superleckren Schmaus!“

„Für wen?“, hält sich der Floh den Schnabel

und denkt entsetzt an eine Gabel.



26 27

„Fische und Freunde brauchen Stoff,
sonst gibt’s im Wasser mächtig Zoff.
Manch Meerestier gern essen will,
was sinkt zum Grund als Aa still.“

Das leuchtet auch dem Floh rasch ein:
„Am Ende ist das Kacka fein?“
„Ja, das passiert“, nickt die Mama,
„ganz viele lieben das Aa.“
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Im Steppengras steht, froh und heiter,

Giraffe Gin, lang wie ‘ne Leiter.

Sie setzt den Schuss von ganz weit oben

und bringt den Floh sofort zum Toben:

„Das hab ich echt noch nie gesehen!

Wie kann das bloß nach unten gehen?“

„Es geht ja nicht, es fällt hinab“,

erklärt die Mama, schon macht’s bapp.

Ganz viele braune Stücke Kot

die Gin lässt raus in ihrer Not.

„Sie teilt es sich in hundert Teile

und hat, wie Matze, keine Eile.“
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Wuschelfloh findet das Kacka im Meer gar nicht 
schön. Allerdings ist das in der Natur durchaus 
üblich, andere Tiere ernähren sich sogar davon. 

Was entdeckt er auf seiner Reise noch, 
das tatsächlich nicht ins Meer gehört? 
Umkreise die richtigen Antworten.

zum Klo flattern

etwas futtern

sich die Flügel 
waschen

sich nach dem 
Klogang abputzen

auf dem 
Klo sitzenWuschelfloh 

muss dringend 
aufs Klo. Wie 
geht es der 
Reihe nach?

Ich muss aufs 
Spatzenklo ...
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Hund Hansis Häufchen gehört 
in den Sack, und dieser in die 
Tonne. Wo landen dein Pipi 
und das große Geschäft? 

Elefant Elogur hat mal 
müssen. Male in den 

Riesenberg ein lustiges Bild. 

im Klo

in der Windel

im Töpfchen

in der freien 
Natur
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Wovon hast du heute Nacht 
geträumt? Male es auf.

Wuschelfloh kann bereits eine Menge. 

Was kannst du gut? Male drei Dinge auf.

sich vor Regen 
schützen aufs Klo gehen

singen nach dem 
Weg fragen
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Was tust du, wenn es auf dem Klo mieft? Welchen Duft im Klo magst du besonders gern? 
Umkreise den passenden.

Duft versprühen
lüften

das Klogehen 
verdrücken Bescheid geben, 

dass es stinkt

Am Klo 
stinkt's!

Rosenduft

Orangenduft

Zitronenduft

Kacksduft

Tannenduft
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Was ist dein Lieblingskuscheltier? 
Male es auf.
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Noch mehr vom kleinen 
Wuschelfloh:

MINI • Band 1

Das Spatzenkind Wuschelfloh hat es 
nicht leicht: Tagein, tagaus klebt die 
schwere Windel am Wuschelpo.

Wie es dem Wuschelfloh gelingt, fortan 
ohne Windel zu flattern, lesen Kinder 
ab 2 Jahre und ihre Eltern im fröhlich 
gereimten und illustrierten Buch: 

„Der Wuschelfloh, der fliegt aufs Klo! 
Die Geschichte vom kleinen Spatz, der 
lieber ohne Windel sein wollte.“

SOWAS-Buch.de




